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Leistungen und Projektbeschreibung: 

Der europäische Aluminiumschrottmarkt kommt durch den immensen Schrottbedarf in 
China und Indien enorm unter Druck. Vor diesem Hintergrund kommt der Identifikation 
von bisher nicht erschlossenen Aluminiumschrottmengen, insbesondere aus der Abfall- 
und Reststoffverwertung zur Sicherstellung langfristig verfügbarer Quellen für die 
Sekundärschmelzer eine wichtige Rolle zu.  

• Dokumentation und Bewertung des Aufkommens, der Produkte und der 
Verbrauchsgüter aus Aluminium in Deutschland 

• Dokumentation und Bewertung von relevanten Restabfallströmen und Entsor-
gungswegen in Deutschland hinsichtlich der Mengen, Qualitäten und Konzentra-
tionen von Aluminium (Restabfall, Sortierreste, Verpackungen, Schlacken) 

• Dokumentation und Bewertung von kommunalen und privaten Akteuren im Entsor-
gungsbereich  

• Perspektiven und Entwicklungen im Bereich der Entsorgungswirtschaft 

• Erarbeitung von Handlungsempfehlungen für den AG 
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